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Den neusten

online immer dabei haben

Annegret Miller über-
nimmt das Ruder in der
Seniorenresidenz interims.
OK sprach mit ihr über die
derzeitige Corona-Situati-
on und die Pläne für die
nahe Zukunft. Eine der an-
stehenden Aufgaben ist
der Umzug in die neuen
Räumlichkeiten.

HEUTE:
Neue Leitung im Senio-
renheim „To Huus“

NORDERNEY – Laut Polizeidi-
rektion Aurich stammt auch
das kürzlich aufgefundene
Knochfragment von einem
Schädel. Dieser wird derzeit
vom Landeskriminalamt Nie-
dersachsen untersucht.

Knochenfund
vom Schädel

ROTARY CLUB JETZT MITGLIED IM KRANKENHAUS-FÖRDERVEREIN
Die jüngste Vergangenheit hat
gezeigt, wie wichtig das Kran-
kenhaus für die Inselbevölke-
rung aber auch den Tourismus
ist. „In dem Moment, wo eine
gesundheitliche Versorgung
nicht mehr gewährleistet wer-
den kann, ist der Tourismus ge-
fährdet“, heißt es vom Rotary
Club. Der nahm zum Anlass,
den Förderverein des Kranken-
hauses Norderney e. V. mit ei-
ner Mitgliedschaft zu unterstüt-
zen, die deutlich über demMin-
destbeitrag für Firmenmitglied-
schaften liegt. Rotary-Präsident
Gunnar Majert sagte anerken-
nend: „Die Arbeit des Förder-
vereins kann man gar nicht
hoch genug bewerten.“ Die Vor-
sitzenden Lothar Graw (li.) und
Dr. Peter Oswald (re.) bedan-
ken sich bei Rotary-Präsident
Gunnar Majert für die Unter-
stützung. FOTO: PRIVAT

NORDERNEY – Kaum dürfen
die Touristen wieder auf die
Insel, eröffnet auch die
Strandkorbvermietung. Be-
reits ab Donnerstag um 10
Uhr konnten die Körbe an
der Kaiserwiese wieder für
den entspannten Tag an der
Nordsee genutzt werden.
Unter Federführung von

Heiko Wenzig und Heink Vis-
ser von der Staatsbad Norder-
ney GmbH wurde umgehend
mit den Umsetzungen begon-
nen, nachdem der Neustart

des Tourismus auf Norderney
feststand. Jeder Strand
braucht seine Vorbereitungs-

zeit, um den Gästen die be-
kannte Qualität anbieten zu
können – dieses Mal natürlich

mit erweiterten Schutzmaß-
nahmen.
Nachdem die Korbvermie-

tung an der Kaiserwiese nun
starten kann, werden als
Nächstes das Westbad und
im Anschluss der Nord-
strand folgen. „Qualität und
Sicherheit gehen natürlich
vor, aber natürlich sind wir
bestrebt, zeitnah auch die
weiteren Strände öffnen zu
können – auch um die Gäste
auf die weiteren Strände ver-
teilen zu können“, so Heink
Visser.
Die Miete eines Strand-

korbs kann sowohl direkt am
Strandabschnitt vorgenom-
men werden wie auch in der
Tourist-Information im Con-
versationshaus, zum Beispiel
für den Folgetag. Die weiß-
blauen Logen am Meer er-
freuen sich traditionell hoher
Beliebtheit, da sie Schutz und
Komfort vereinen.

Strandkorbvermietung startet
TOURISMUS Los geht es auf der Kaiserwiese – Westbad und Nordstrand folgen
Die Korbvermietung an
der Kaiserwiese hat be-
gonnen, als Nächstes
startet das Westbad und
im Anschluss der Nord-
strand.

Der Strandkorb – ein touristischer Dauerbrenner. FOTO: STAATSBAD

NORDERNEY – Niedersachsens
Museen sind seit acht Wochen
coronabedingt für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Mitt-
lerweile dürfen Museen in Nie-
dersachsen wieder öffnen,
wenn entsprechende Maßnah-
men zum Schutz der Besucher
und der Mitarbeiter vor einer
Infektion ergriffenwurden.
„Ein Hygiene- und Reini-

gungsplanmuss erstellt, ebenso
die maximal zulässige Perso-
nenzahl pro Ausstellungsraum
definiert werden. Pro zehn Qua-
dratmeter Verkehrsfläche eine
Person. Der Mindestabstand
zwischen den Besuchern be-
trägt anderthalb Meter. Der Zu-
gang des Museums muss daher
an Stoßzeiten gestaffelt werden.
Museumsbesucher müssen zu-

dem wie im Einzelhandel eine
Mund-Nase-Bedeckung tragen“,
erklärt Museumsleiter Matthias
Pausch.

Ab 3. Juni geöffnet
Das Museum Nordseeheilbad

Norderney wird ab dem 3. Juni
für den Besucherverkehr geöff-
net. DieÖffnungszeiten sind zu-
nächst für den ganzen Juni auf

drei Tage reduziert: Mittwoch
bis Freitag von 11 bis 17 Uhr.
Wie bereits mitgeteilt, wird

die aktuelle Sonderausstellung
„Insel im Krieg. Die erweiterte
Kinderlandverschickung 1941“
bis 5. Juli verlängert. Ab dem 12.
Juli zeigt das Museum die Son-
derausstellung „Brunnengeist
und Wasserlinse. Trinkwasser-
gewinnung und -versorgung

auf Norderney“. Eine Eröff-
nungsveranstaltung sei aktuell
nicht möglich. „Weitere Ände-
rungen im Jahresprogrammdes
Museums sind möglich“, heißt
es in der Pressemitteilung.

MuseumNordseeheilbad bleibt weiter geschlossen
KULTUR Ausstellung geht in die Verlängerung

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein
Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu
haben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter
www.skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.
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He liebe Kinder[
Habt ihr schonmal Bernstein

auf Norderney gefundenS Er ist
hier zwar eher selten, da er
überwiegend im Ostseeraum
verbreitet ist, doch manchmal
hat man Glück, kleine Stück-
chen am Strand zu entdecken.
Erkennbar ist Bernstein an sei-
ner gelblichen Farbe, die an kla-
ren Honig erinnert. Aber wuss-
tet ihr, dass Bernstein eigent-
lich gar kein richtiger Stein istS
Bernstein besteht nämlich

aus Harz, einem Baumsaft.
Harzwird imLaufe der Zeit fest.
Was wir also heute als Bern-
stein bezeichnen, ist nichts an-
deres, als mehrere Millionen
Jahre alter Harz eines Baumes.
LangweiligS Ganz und gar

nicht[ Da Harz sehr klebrig
ist, kann es passieren, dass
dort verschiedene Insekten

oder andere Krabbeltiere
hängen bleiben.Wenn die Tiere
sich nicht mehr aus dem Harz
befreien können, werden sie
von der klebrigen Masse einge-
schlossen und verhärten mit
ihr. Man findet also heutzutage
sogar Bernsteine mit Abdrü-
cken eingeschlossener Insek-
ten, Pflanzen oder Gewebetei-
len[ Cool, oderS Dadurch ist
Bernstein -uasi eine Art Zeit-
kapselMillionen Jahre alter Tie-
re und Pflanzen und eine Gold-
grube für dieWissenschaft. Von
den Menschen wird Bernstein
schon seit der Steinzeit haupt-
sächlich als Schmuckstein für
Ketten, Armbänder oder Ohr-
ringe verwendet. Es gibt ¸edoch
auch Sammler, die besonders
seltene Bernsteine bevorzugen.

Je nach Farbe und Farbintensi-
tät, Dichte, Masse, Größe oder
Inkluse, also eingeschlossenem
Insekt, Pflanzenteil oder Ähnli-
chem, schwankt der Preis des

Steins sehr stark. Bernstein
kann ganz schön teuer werden
– große Stücke mit seltenen In-
klusen sind schnell mal mehre-
re Tausend Euro wert[ Die klei-
nen Stückchen, die man hier
auf Norderney finden kann,
sind allerdings nicht besonders
wertvoll= Schade[ Der größte,
bisher gefundene, baltische
Bernstein ist übrigens unge-
fähr einen halben Meter lang
und wiegt 9,75 Kilo[ Da Bern-
stein, wie ihr wisst, aus Baum-
harz besteht, kann er sogar
brennen. Daher hat er auch sei-
nen Namen. Aus dem nieder-
deutschen Wort „börnen“ für
„brennen“ wurde das Wort
„Bernstein“.
Vielleicht habt ihr auch

schon mal was von dem soge-
nannten Bernsteinzimmer ge-
hört. 171¶ schenkte der preußi-
sche König Friedrich Wilhelm
der Erste dem russischen Zaren
Peter der Große das prunkvolle
Zimmer mit Wandverkleidun-
gen undMöbeln aus Bernstein.
Das Bernsteinzimmer zog dar-
aufhin in den Katharinenpalast
in St. Petersburg ÀRussland½ ein
und verblieb dort fast 200 Jah-
re. 1941 nahmen die Nazis das
Bernsteinzimmer in Be-
schlag, zerlegten es und
transportierten es ins
Königsberger
Schloss. Das
Schloss wur-
de 1945
von der

britischen und russischen Ar-
mee zerstört – das Bernstein-
zimmer fanden sie dabei aller-
dings nicht. Bis heute bleibt es
verschwunden[ Verrückt, oderS
Es gibt viele Theorien und Spe-
kulationen darüber, was mit
demBernsteinzimmer, welches
einen ungeheurenWert besitzt,
passiert sein könnte. Wurde es
zerstörtS Oder irgendwo ver-
stecktS Ich finde das ziemlich
spannend[ Heutzutage kann
man im Katharinenpalast zu-
mindest eine originalgetreue
Nachbildung des großartigen
Kunstwerks bewundern. Aber
wer weiß, vielleicht taucht das
Bernsteinzimmer ¸a schon
ganz baldwieder aufS
So liebe Kinder, ¸etzt seid ihr

richtige Bernsteinexperten und
könnt sofort mit der Bernstein-

suche loslegen[
Aber vorsichtig,
Bernstein ist
leicht zu verwech-
seln mit weißem

Phosphor oder Par-
affin. Lasst deswegen

am besten nochmal einen
Erwachsenen eure Funde un-
tersuchen. Viel Spaß beimSam-
meln[

Bis nächsteWoche,
euer Kornrad

Bernstein am Strand vonNorderney
Bernstein eine Art Zeitkapsel Millionen Jahre alter Tiere und Pflanzen

Mit etwas Glück lässt sich ein Stück Bernstein am Strand von Norderney finden. ARCHIVBILD: DIERCKS

Wie trinken Ost-
friesen eigentlichihren Tee?

NORDERNEYéBD – Seit Anfa-
nag dieser Woche greift die
neue Landesverordnung. Im
Gegensatz zum Festland gilt
für die Inseln ein Mindestauf-
enthalt für sieben Tage, also
sechs �bernachtungen. Tages-
touristen dürfen nach wie vor
nicht einreisen.
Bürgermeister Frank Ul-

richs äußerte sich am Wo-
chenende zur Sonderrege-
lung: „Auf ausdrückliche
Nachfrage wurde uns heute
erläutert, dass für die Inseln
eine Sonderregelung getrof-
fen wurde. Aufgrund des epi-
demiologisch nicht unbe-

denklichen Wochenend- und
Clubtourismus, der in dieser
Zeit stattfindet sowie der im
Zweifel notwendigen Nach-
verfolgbarkeit von Infektions-
ketten hat man sich für den

Mindestaufenthalt von einer
Woche entschieden.“
Der Bürgermeister hat auf

der Homepage www.stadt-nor-
derney.de eine Zusammenfas-
sung und Erläuterung zur Ver-

ordnung veröffentlicht.
Anreisen dürfen Verwandte

und engste Freunde von Mit-
bürgern, die ihren ersten
Wohnsitz auf der Insel haben.
Wer ein Dauermietverhältnis

auf einem Campingplatz hat,
darf ebenfalls kommen. Die
Regelung über sieben Tage gilt
für Mieter von Ferienwohnung
oder -haus oder eines Cam-
pingplatzes, mit Mitreisenden
des eigenen und eines weite-
renHausstandes.
Da es Einreise- und Aufent-

haltsbeschränkungen gibt, ist
weiterhin mit Kontrollen zu
rechnen. Nicht umsonst arbei-
tet das Staatsbad gerade an ei-
nem Meldesystem. Ulrichs
schreibt: „Die Einhaltung von
Paragraf 7a der Verordnung
und diesen ergänzenden Be-
stimmungen muss bei etwai-
gen Kontrollen plausibel erläu-
tert und auf Verlangen nachge-
wiesen werden. Verstöße ge-
gen die Verordndnung und die
ergänzenden Bestimmungen
können mit Bußgeld oder mit
Strafe geahndet werden.“

Ulrichs: „Ich binmir darüber
im Klaren, dass eine solche Re-
gelung uns allen neben den
vielen Irritationen und sicher-
lich auch einigem Unmut glei-
chermaßen viel Verständnis,
aber auch ¸ede Menge Arbeit
und Erklärungsversuche unse-
ren Gästen gegenüber abver-
langt. Es handelt sich um eine
landesrechtliche Verordnung,
die wir grundsätzlich einzuhal-
ten und umzusetzen haben.“
Alle Lockerungen würden

nur funktionieren, wenn sich
wirklich alle – Gäste und Ein-
heimische – freiwillig, selbst-
verantwortlich und gewissen-
haft an Hygiene- und Ab-
standsregeln hielten. „Gemein-
sam müssen wir den Beweis
liefern, dass auf der Insel trotz
Pandemie ein schönes und
nachhaltiges Urlaubserlebnis
möglich ist“, appelliert Ulrichs.

Ulrichs:„Urlaubserlebnis trotzPandemie“
TOURISMUS Bürgermeister appelliert an Selbstverantwortlichkeit und Einsicht
Für die Inseln wurde eine
Sonderregelung getroffen,
ein Mindestaufenthalt
von sieben Tagen, also
sechs Übernachtungen.

Die meisten Norderneyer haben von Entspannung die Nase voll und wünschen sich „Normaltou-
rismus“. ARCHIVBILD



3LOKALES - SERVICEFreitag 15. Mai 2020
NORDERNEY KURIER

Sky sucht ein hundeerfahrenes Zuhause, gern mit Artgenossen,
aber ohne Kleinkinder, denn er ist noch ziemlich stürmisch und
unbedarft. Leider ist er zweimal zu uns zurückgekommen, weil
seine jeweiligen Halter nicht mit ihm zurechtkamen. Uns gegen-
über zeigt er sich aufgeschlossen und freundlich. Bei Spaziergän-
gen wird er aus Sicherheitsgründen mit Maulkorb geführt. Sky ist
lernwillig, sehr aufmerksam und agil.
Interessenten für Sky lernen ihn bei uns zusammenmit unserer
Hundetrainerin kennen. Ein Sachkundenachweis ist Vorausset-
zung für eine Vermittlung.

Wenn Sie Sky kennenlernen möchten, melden Sie sich bitte beim
bmt - Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage, Tele-
fon 04938/425. Zurzeit erreichen Sie uns telefonisch täglich von
10 bis 12 Uhr.
Wir nehmen gern Ihre Daten auf und sprechen einen Termin mit
Ihnen ab. Weitere Tiere finden Sie auf unserer Homepage unter
www.tierheim-hage.de.

Na:eo Sky
�asseoMischling
Áeburto 7. Januar 2018
Áes_B<e_Btomännlich, kastriert

Tier der Woche
aus de:ÀaCer �AerBeA: ¤ �e<efono � �s �v � � �~

OSTFRIESLAND – „Die Beteili-
gung übertrifft alle Erwartun-
gen und die letzt¸ährige Re-
kordteilnahme um über 300
Teilnehmer in Ostfriesland“,
freut sich Jan Schürings vom
Naturschutzbund Deutsch-
land ÀNabu½ Ostfriesland. „Das
verstärkte Interesse an der
heimischen Natur durch die
Corona-Krise und das beunru-
higende Blaumeisensterben
haben besonders viele Men-
schen bewegt, bei unserer Vo-
gelzählung mitzumachen“,
vermutet Schürings.
Bundesweit haben erstmals

über 120 000 Vogelfreundin-
nen und -freunde teilgenom-
men. Damit haben sich so vie-
le wie noch nie zuvor an der
1¶. „Stunde der Gartenvögel“
des Nabu und seines Bayeri-
schen Partners, dem LBV, be-
teiligt.
Im Mittelpunkt des Interes-

ses der dies¸ährigen Zählung
stand die Blaumeise. Seit An-
fang März waren beim Nabu
vermehrt Berichte über kran-
ke und verstorbene Blaumei-
sen eingegangen. Bis heute re-
gistrierte der Nabu 19 000
solcher Meldungen, die
35 000 verstorbene Vögel be-
treffen. Niedersachsenweit
sind bisher über 2700 Mel-
dungen mit insgesamt über
5200 betroffenen Tieren ein-
gegangen, auch aus Ostfries-
land. Als Ursache wurde in-
zwischen das Bakterium Sut-
tonella ornithocola identifi-
ziert, das offensichtlich aus-
schließlich bei Meisenarten
im Früh¸ahr Lungenentzün-
dungen verursacht. Die in
Deutschland bisher einmalige
Vogel-Epidemie flaut seit En-
de April deutlich ab. „Bundes-
weit betrachtet sind 22 Pro-
zent weniger Blaumeisen pro
Garten gemeldet worden“, be-
richtet Jan Schürings. „Interes-
santerweise sind die Blaumei-
senzahlen in Ostfriesland
konstant, obwohl auch hier
Fälle der Vogelinfektion auf-
traten.“

Um herauszufinden, ob der
deutschlandweite Rückgang
wirklich auf das Konto der
Epidemie geht, haben die For-
scher für ¸eden Landkreis die
Veränderungen der Blaumei-
senzahlen mit der Anzahl der
Meldungen kranker Meisen
korreliert. Es ergab sich ein
eindeutiger Zusammenhang:
„Je mehr Berichte toter Mei-
sen aus einem Landkreis bei
uns ankamen, desto größer
waren dort auch die Bestands-
rückgänge“, so Schürings. „Wir
können davon ausgehen, dass
ein Rückgang von mindestens
etwa vier Prozent gegenüber
dem Vor¸ahr direkt auf das
dies¸ährige Blaumeisenster-
ben zurückzuführen ist.“ Bei
einem Gesamtbestand von et-
wa 7,9 Millionen erwachsenen
Blaumeisen, den der ¸üngste
offizielle Bericht zur Lage der
Vogelwelt ausweist, wäre das
eine Größenordnung von un-
gefähr 300 000 an der Krank-
heit verstorbenen Blaumei-
sen.
Im Durchschnitt wurden in

Ostfriesland in diesem Jahr
innerhalb einer Stunde 35,¶3
Vogelindividuen beobachtet.
Der Haussperling – auch als

Spatz bekannt – liegt unange-
fochten an der Spitze À4,¶ Vö-
geléGarten, ein Minus von 1¶
Prozent zum Vor¸ahr½. Um
den zweiten Platz ringen Am-
sel À3,1, minus neun Prozent½
und Kohlmeise À3,1, ebenfalls
minus neun Prozent½. Auf
Platz vier liegt die Blaumeise
À2,4, unverändert½, Platz fünf
belegt der Star mit 2,3 Beob-
achtungen pro Garten Àein
Plus von zehn Prozent½.
Für die Top-Drei-Arten ist

dennoch ein deutlicher Rück-
gang im Vergleich zum Vor-
¸ahr zu verzeichnen. Bundes-
weit setzt sich die Top Fünf
aus Haussperling, Amsel,
Kohlmeise, Star und Feldsper-
ling zusammen.
Große Verlierer dieses Jah-

res sind in Ostfriesland die
Finken, der Buchfink Àminus
14 Prozent½, wie schon in den
Vor¸ahren, der Grünfink Àmi-
nus 29 Prozent½. Auch bei den
Schwalben setzt sich der lang-
¸ährige deutschlandweite Ab-
wärtstrend fort, Mehlschwal-
ben verlieren 17 Prozent und
die Rauchschwalben sogar 35
Prozent. Bei einem der größ-
ten Sorgenkinder unter den
Siedlungsvögeln, dem Mauer-

segler, gibt es ¸edoch einen
sehr positiven Trend: 200 Pro-
zent mehr Exemplare wurden
gezählt. Möglicherweise ha-
ben hier Aufrufe des Nabu, an
hohen Gebäude Nisthilfen für
Mauersegler anzubringen,
buchstäblich gefruchtet. Zu
den weiteren Gewinnern in
Ostfriesland zählen, wie im
Winter schon, die Stare. Auch
beim Eichelhäher ist kein En-
de des zunehmenden Trends
in Sicht.
Beobachtungen können

noch bis 1³. Mai gemeldet
werden, und zwar am besten
online unter www.stundeder-
gartenvoegel.de. Das funktio-
niert auch mit der kostenlo-
sen Nabu-App Vogelwelt, er-
hältlich unter www.na-
bu.deévogelwelt.
Aktuelle Zwischenstände

und Ergebnisse sind abrufbar
auf www.stundedergartenvoe-
gel.de und können mit ver-
gangenen Jahren verglichen
werden. Wer Lust bekommen
hat, weiterzuzählen, kann sich
schon einmal den 29. Mai
merken. Dann startet die
nächste „Citizen-Science-Akti-
on“ des Nabu: der Insekten-
sommer.

DieStundederGartenvögel
VOGELZÄHLUNGNaturschutzbund Deutschland meldet über 1000 Teilnehmer
Über 1000 Menschen aus
Ostfriesland haben das
Muttertagswochenende
genutzt, um Vögel in
ihren Gärten, Parks oder
auf dem Balkon zu
zählen.

Große Beteiligug an der 16. „Stunde der Gartenvögel“. ARCHIVFOTO: MARTENS

Montag

Dienstag

11. Mai: Wozu noch ein Wasserturm?

12. Mai: NLWKN zieht Winterbilanz

13. Mai: „Sicherheit ja, Anonymität nein“

14. Mai: Auch Otto Waalkes war Kunde

Mittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Historisches Gebäude sorgt für den richtigen Druckaus-
gleich.

Planungen für Maßnahmen gegen Dünenabbrüche und
Strandrückgänge.

Wie das Familienunternehmen Brunei Company in der
Krise wächst.

Friseurmeister Erich Heckelmann greift auch nach ¶0 Be-
rufs¸ahren noch zur Schere.



Langsam kommen die Strandkörbe aus ihremWinter1uartier.
FOTO: DIERCKS
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Im Sinne des Gesund-
heitsschutzes sind bis
zum 19. April alle Veran-
staltungen abgesagt. Bis
zum 10. Mai ist das Bade-
museum geschlossen.
Nachzulesen sind die Vor-
schriften auf der Seite des
Landkreises, www. land-
kreis-aurich.de, Soziales i
Gesundheit.

Für aktuelle Informatio-
nen zur Situation auf der
Insel hat das Staatsbad ei-
ne Hotline eingerichtet,
zu erreichen unter Tele-
fon 04932é ³91444 ÀBand-
ansage½. Für tiefer gehen-
de Fragen stehen die Mit-
arbeiter unter Telefon:
04932é³91900 und
³91300 zur Verfügung.

Betriebe haben für weit-
reichendere Informatio-
nen die Möglichkeit, sich
bei dem B2B-Newsletter
des Staatsbades registrie-
ren zu lassen. Der regulä-
re Newsletter enthält
ebenfalls gesammelt In-
formationen zur Situati-
on.

Das Staatsbad verbreitet
über die sozialen Medien
ÀInstagram, Facebook½
Neuigkeiten zum Inselge-
schehen.

Das Rathaus informiert
auf der Homepage der
Stadt aus der Verwaltung.

Informationen, die unser
Bundesland betreffen,
sind unter www.nieder-
sachsen. de zu erfahren,
die des Landkreises Au-
rich unter www.land-
kreis-aurich.de oder dem
dortigen Bürgertelefon
04941é1¶1¶1¶.

Detaillierte Informatio-
nen zu Corona gibt es
beim Robert-Koch-Institut
unter www.rki.de.

Generelle Fragen zu Coro-
na können unter der bun-
desweiten Hotline-Num-
mer 11¶117 gestellt werden.

Noch einmal der Hinweis:
Sollten Sie eine Atem-
wegserkrankung in Ver-
bindung mit Fieber ha-
ben, kontaktieren Sie bit-
te telefonisch einen Arzt!
Meiden Sie persönliche
Kontakte und suchen bit-
te nicht selbstständig die
Container für die Abstri-
che auf!

Wichtige Info

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte

Tel. 04941é19222

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst 11¶117
Samstag, 16. Mai, 8 Uhr bis
Sonntag, 17. Mai, 8 Uhr:
Dr. Vit,Moltkestraße ³,

Tel. 04932é23³³
Sonntag, 17. Mai, 8 Uhr bis
Montag, 18. Mai 8 Uhr:
MVZ,Adolfsreihe 2,

Tel. 04932é92400

ZahnärztlicherNotdienst Ànicht
¸edesWochenende½, telefonisch
erfragenunter:
ZahnmedizinNorderney

Tel. 04932é1313
B¸örn Carstens

Tel, 04932é991077

Freitag, 15. Mai, 8 Uhr bis
Freitag, 22. Mai, 8 Uhr:

Kur-Apotheke,
Kirschstraße 12,

Tel. 04932é927000

KrankenhausNorderney, Lippe-
straße 9–11, Tel. 04932é³05-0
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7

Tel. 04932é929³0und 110
Bundespolizei,

Tel. 0³00é¶³³³000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicherGewalt,

Tel. 04941é973222
FrauenhausAurich,

Tel. 04941é¶2³47
Frauenhaus Emden,

Tel. 04921é43900
Elterntelefon,

Tel. 0³00é1110550�½
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. 0³00é1110333�½
Telefonseelsorge,

Tel. 0³00é1110111�½
Giftnotruf, Tel. 0551é19240
Sperr-Notruf ÀBank, EC- und
KfHKuratorium fürDialyse
undNierentransplantation e.V.,
Lippestraße 9-11,

Tel. 04932é9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, Tel. 04932é990935
Diakonie Pflegedienst, Hafen-
straße ¶, Tel. 04932é927107

Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25

Tel. 04932é2922
NicoleNeveling, Lippestr. 9-11,

Tel. 04932é³039033

Dr. Karl-Ludwig undDr. Katrin
Solaro, Fischerstraße ³,
Tel. 04932é³221³
�½Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Schnelle Hilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

AURICH – Private und gewerbli-
che Vermieter von Ferienwoh-
nungen und -zimmern, �ber-
nachtungs- und Schlaf-
angelegenheiten und ähnli-
chen Einrichtungen für Beher-
bergungen und �bernachtun-
gen sind im Landkreis Aurich
vor der Beherbergung ver-
pflichtet, bei der örtlich zu-
ständigen Kommune verschie-
dene Angaben zu dem vermie-
teten Ob¸ekt und zu dessen
Vermietung zu machen. Eine
entsprechende Allgemeinver-
fügung hat die Kreisverwal-
tung erlassen, teilt siemit.

Schriftlich oder elektronisch
anzuzeigen sind Lage des Ob-
¸ektes, Kontaktdaten der Ver-
mieter, Anzahl der �bernach-
tungsplätze, Anzahl der Ge-
meinschaftsräumlichkeiten,
die von verschiedenen Gästen
genutzt werden können, sowie
die Personalien und Aufent-
haltszeiten der Gäste.
Das Staatsbad Norderney ar-

beitet auf Hochtouren an ei-
nem Online-Formular für
�bernachtungsanbieter, teilte
Kurdirektor Wilhelm Loth letz-
te Woche mit. Er hofft, kurz-
fristig den erforderlichen Ser-

vice anbieten zu können. Die
Eingabenwerden zusätzlich als
PDF-Datei generiert, die ausge-
druckt werden kann, um sie
bei einer etwaigen Kontrolle
vorlegen zu können. Vermietet
werden darf laut Loth bis Fer-
tigstellung derMaske schon.
Sofern dieMitteilung vor der

Beherbergung unterbleibt, ist
die touristische Vermietung
untersagt. Verstöße stellen ei-
ne Ordnungswidrigkeit dar.
Die Allgemeinverfügung gilt

vom 9. Mai zunächst bis zum
24. Mai. Eine Verlängerung ist
möglich.

Grund für die Verfügung ist,
dass seit Beginn dieser Woche
in weitgehend autarken Ein-
richtungen, also Ferienwoh-
nungen, Ferienhäusern, Cam-
ping- undWohnmobilstellplät-
zen sowie Bootsliegeplätzen
�bernachtungen möglich
sind. Insofern besteht laut
Landkreis ein erhöhtes Risiko
von Personenansammlungen.
Krankheitserreger seien leicht
zu übertragen und mangels
Bekanntheit der Personen un-
tereinander sei eine Fallfin-
dung erschwert, wenn nicht
gar unmöglich.

VermietermüssenUnterkünftemelden
TOURISMUS Landkreis Aurich erlässt Allgemeinverfügung

VERSUCH DER „PIONIER“, DIE AE 60 ZU BERGEN AUS DEM JAHR 1967
Jeder, der schon einmal auf
Norderney war, kennt das
Wrack im Inselosten. Als sich
im Jahr 1967 der Emder Log-
ger AE 60 „Ministerialrat
Streit“ auf dieser Sandbank
festfuhr, witterten Kapitän und
Maschinist des Bensersieler
Muschelkutters „Pionier“ eine
Bergeprämie und versuchten,
das havarierte Schiff zu befrei-
en. Der Kapitän nutzte die Auf-
bauten und Gerätschaften des
Muschelbaggers, um eine
Fahrrinne zum gestrandeten
Schiff freizuschaufeln, kam da-
bei aber selbst fest und besie-
gelte damit das Schicksal des
Kutters, der bis dato an Ort
und Stelle geblieben ist und
sich zu einem beliebten Aus-
flugsziel entwickelt hat. Die AE
60 hingegen kam Wochen spä-
ter bei einem erhöhten Was-
serstand frei. Die seltenen Auf-
nahmen wurden freundlicher-
weise von Gerd Hamczyk zur
Verfügung gestellt und zeigen
auf dem oberen Bild beide
Schiffe. Im Hintergrund liegt
die AE 60, die später wieder
frei kam, vorn die „Pionier“.Die „Pionier“ im Jahr 1967. Der Emder Logger kam später wieder frei.
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Auch die Liegestühle sind gästebereit. Ein toller Platz mit garantierter Rundumsicht. FOTOS: NOUN

Auf der Kaiserwieseseit dieser Woche wieder zu haben: Strandkörbe. Aussicht mit Weitblick auf den Dünen.

Geliebt wird sicher auch in der kommenden Saison.

Geht auch gelassen in die Saison: Der Leuchtturm.

Der letzte „Blutmond“ in diesem Jahr machte seinem Namen alle Ehre.

Und immer wieder diese Weite.

DDiiee lleettzztteenn rruuhhiiggeenn MMoommeennttee



Wo lebten in der Antike die berühmten SiebenWeisen?

a) Persien b) Griechenland c) Galiläa d) Ägypten

BildenSie ausdenneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchstaben.
Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer
enthalten sein. Jeder Buch-
stabedarf imWortnur so
oftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrundform,
die imLexikonund
Dudenzufinden sind;
geografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
Jeder Buchstabe zählt einen
Punkt. Für dasWortmit

allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,ö=oe, ü=ue,ß=ss).

Beispiele:Wort = 4, Socke= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125 Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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Ehemann beim Rechtsanwalt: „Ichmöchtemich von
meiner Frau scheiden lassen, weil wir uns seit unserer
Heirat immer nur streiten.”
Rechtsanwalt: „Können Sie sich noch an den ersten
Streit erinnern?”
Ehemann: „Ja, ganz genau, gleich bei der Hochzeit ging
es los, meine Frau wollte unbedingtmit auf das
Hochzeitsfoto.”
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Silbenrätsel:
1. DOSIERUNG, 2. PACKEIS,
3. SCHIMPANSE, 4. STAUDAMM,
5. ARBEITERIN, 6. FIRMUNG,
7. BLAUAEUGIG, 8. TSCHAKO. –
Schabrackentapir.
Ennea:
FESTSPIEL.
Frage des Tages:
c) in Burundi.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

IhreÜberlegungenfinden
leiderbeidenMenschen,

denenSiesievortragen,nichtdenvon
IhnenerhofftenAnklang.Deswegen
dieNervenzuverlierenwäreaberganz
gewisssinnlos.

STIER 21.04. - 20.05.

DieIdeehabenSieimKopf,
aberzuderenAusführung

fehlenIhnennocheinpaarrechtwert-
volleTippsvonFachleuten.Diestellt
einBekannterzurVerfügung,undSie
könnenstarten.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

AufAmoristheutekein
Verlass.DeshalbsolltenSie

selbstPfeilundBogennehmen und
aufEroberungszügegehen.LegenSie
sichfüreinZusammentreffendas
geeigneteWortbereit.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

WasHerzensdingeanbelangt,
habenSiemomentannicht

ebendasglücklichsteGespür.Dasdarf
IhnenaberkeineAngstverursachen:
SchonmorgensiehtdieWeltwieder
rosigaus.

LÖWE 23.07. - 23.08.

HaltenSieIhreFinanzenbitte
etwasbesserzusammen;es

dürfteandiesemTagohnehinkein
günstigesAngebotauftauchen.Soge-
nannteSchnäppchenbitteaufHerz
undNierenprüfen!

KREBS 22.06. - 22.07.

Siehabengetan,wasSie
konnten;dieDingesindjetzt

insRollengeratenundschwerlich
aufzuhalten.Alles,wasSienochtun
können,istabwartenundbeobachten.
Gewisswirdesklappen!

WAAGE 24.09. - 23.10.

EineberuflicheAngelegen-
heitbedarfdringendeiner

Überarbeitung.Bitteorganisieren
SieheuteeineZusammenkunftaller
Beteiligten,umdasweitereVorgehen
gemeinsamzubereden.

SKORPION 24.10. - 22.11.

EswirdIhneneineinteres-
santeMitteilungzugespielt,

undfallsesIhnengelingt,darausdie
richtigenRückschlüssezuziehen,
istIhnenderRespektanderersicher.
Leichtwirdesnicht!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

AllesläuftzuIhrerZufrieden-
heit.AberSiehabendennoch

dasGefühl,sichkaumvonderStelle
zurühren?LassenSiesichnichtvon
IhremGefühltäuschen:ImGrunde
beneidetmanSie.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

DieguteNachrichtlautet,dass
einWunschinErfüllunggeht,

währendandererseitsdieschlechte
besagt,dasseinandererWunschin
weiteFernerückt.WasSiebrauchen,
istGeduld.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

VielZeit,miteinerbestimm-
tenPersoneinklärendesGe-
sprächzuführen,bleibtnun

wohlnichtmehr.GebenSiesicheinen
Ruck,undplanenSieesfürheuteein.
Oderfürmorgendann!

FISCHE 20.02. - 20.03.

DieserTagbietetIhnennun
endlichdieMöglichkeit,

etwaszutun,andasSiesichlange
nichtherantrauten.MandürfteIhre
Beherztheitbewundern;natürlich
schmeicheltIhnendas!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AB - AP - ARZT - AUG - AUS - DER
- EMI - FEL - GE - GRA - KIN - ON - ON - PA - PRAE - PRO -
RAT - SI - SPACH - SUCHT - TEL - TER - TI - TRE - VI

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden, de-
ren dritte und achte Buchstaben - jeweils von oben nach
unten gelesen - einen span. Politiker, † 2012, nennen.

1. erlesen

2. Medikament

3. ein Fachmediziner

4. Fußmatte

5. Auswanderung

6. Schabewerkzeug

7. Teil des Sehorgans

8. Umsatzbeteiligung

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

ENNEA
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Silbenrätsel:
1. MISSERFOLG, 2. UNGEDULD,
3. EINEBNUNG, 4. LAUTERBACH,
5. ALTERTUM, 6. PATENTAMT,
7. DIESELLOK, 8. TURMFALKE. –
Rettungskommando.
Ennea:
STELLWERK.
Frage des Tages:
b) Led Zeppelin.
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NORDDEICHéIGR – Seit Mitt-
woch sind die Seehundstation
und das Waloseum wieder ge-
öffnet. Nach wochenlangem
Stillstand und wochenlangen
Umsatzeinbußen. „Das hat
uns schwer getroffen“, bestä-
tigt Dr. Peter Lienau, Leiter
der Seehundstation National-
park-Haus, im KURIER-Ge-
spräch. Der Verein zur Erfor-
schung und Erhaltung des
Seehundes, der beide Einrich-
tungen betreibt, hatte zu Be-
ginn der Zwangspause Kurzar-
beit angemeldet und stand
sogar kurz vor dem Aus. „Mit-
tel der Corona-Soforthilfe ha-
ben uns gerettet“, erklärt Lie-
nau. Jetzt kann es wieder los-
gehen, wenn auch mit ge-
dämpfter Kraft.

Strenge Vorgaben
Der Verein finanziert sich

zu 94 Prozent aus Spenden-
und Eintrittsgeldern. Vor al-
lem der Wegfall des Osterge-
schäfts hat ein großes Loch
in die Vereinskasse gerissen.
Jetzt müssen wieder Gelder
fließen, damit Seehundstati-
on und Waloseum auch über
dieses Jahr hinaus bestehen
können. „Wir hoffen sehr,
dass wir größtmögliche Ein-
nahmen durch Eintritt unter

den geltenden Vorgaben er-
zielen können“, sagt Lienau.
Denn es gelten strenge Re-
geln für die Besucher.
Höchstens 110 Besucher

dürfen sich gleichzeitig in
beiden Einrichtungen aufhal-
ten. „Das ist nur rund ein
Fünftel des normalen Besu-
cheraufkommens“, be-
schreibt der Leiter der Stati-
on die Lage. In beiden Ein-
richtungen gibt es abgesperr-
te Bereiche, die nicht betre-
ten werden dürfen. Die Besu-
cher sind verpflichtet, einen

Mundschutz zu tragen und
müssen mindestens 1,5 Meter
Abstand zu anderen Gästen
halten. „Bei der Benutzung
unserer interaktiven Elemen-
te müssen Handschuhe ge-
tragen werden“, betont Lie-
nau. Schilder weisen auf die
Vorgaben hin.

Längere Öffnungszeiten
Peter Lienau hofft, dass sich

alle Besucher an die Regelun-
gen halten. „Wir müssen kont-
rollieren und im Ausnahme-
fall von unserem Hausrecht

Gebrauch machen“, erklärt er.
„Sollten wir aufgrund von
Fehlverhalten von Gästen wie-
der schließen müssen, wird
die Seehundstation die Saison
nicht überstehen.“ Dann
könnten keine Heuler mehr
aufgenommen und versorgt
werden. Der Verein müsste
sein Engagement einstellen –
ein Worst-Case-Szenario, das
es zu verhindern gilt.
Trotz aller Mahnungen hat

sich der Verein zur Erfor-
schung und Erhaltung des
Seehundes für Seehundstati-
on und Waloseum einiges
überlegt. So soll es täglich im
Stundentakt kurze Vorträge
geben. Vielleicht lässt sich da-
durch auch der Besucher-
strom steuern, hofft Lienau.
„Es wäre fantastisch, wenn wir
durchgehend die maximale
Besucherzahl erreichen könn-
ten. Damit könnten wir zu-
mindest 20 bis 30 Prozent des
normalen Umsatzes erzielen.“
Auch eine Erweiterung der
Öffnungszeiten steht zur De-
batte. Zunächst öffnen Walo-
seum und Seehundstation
aber wie üblich täglich von 10
bis 17 Uhr.
Für den Weiterbetrieb ist

das aber noch nicht ausrei-
chend. Der Verein bleibt wei-
ter auf Spenden angewiesen,
um durch die Saison zu kom-
men. Jedes Jahr werden in der
Seehundstation rund 200
Seehunde und Kegelrobben
sowie ³00 Wildvögel ver-
sorgt.

SeehundstationundWaloseumwiedergeöffnet
MUSEEN Eine Zahlung aus der Corona-Soforthilfe sichert den Weiterbetrieb der Einrichtungen zumindest vorläufig
Weil Waloseum und See-
hundstation sich zu 94
Prozent aus Eintrittsgel-
dern und Spenden finan-
zieren, wurde es eng.

Besucher können wieder auf „Tuchfühlung“ zu den Seehunden in der Seehundstation gehen. Sie müssen sich aber an Hygiene-
und Abstandsregeln halten. ARCHIVFOTOS

Im Waloseum sind verlängerte Öffnungszeiten geplant.

NORDERNEY – Der Ausbau des
Glasfasernetzes für die Insel
verzögert sich. Und zwar er-
heblich: Laut einer Pressemit-
teilung der Stadtwerke Nor-
derney GmbH geht es mit den
Arbeiten erst im Oktober wei-
ter. „Uns ist die Entscheidung
nicht leichtgefallen, aber
durch die Unterbrechung auf-
grund der behördlichen Rest-
riktionen zur Vermeidung der
Ausbreitung der Corona-Pan-
demie sahen wir leider keine
andere Möglichkeit“, sagt Ge-
schäftsführer Holger Schöne-
mann.
Nachdem die Planungen für

den Ausbau des ersten Teilbe-
reichs Nordhelmsiedlung En-

de Februar abgeschlossen wa-
ren, wurden bis Mitte März
Testgrabungen, insbesondere
zur Begutachtung des Leer-
rohrsystems, vorgenommen,
heißt es. „Anschließend war
die Erschließung dieses Teil-
bereiches bis zum Baustopp
durch die Lärmschutzverord-
nung Mitte Mai geplant. Ge-
nau Mitte März haben dann
die Restriktionen durch die
Corona-Pandemie zunächst
zu einer vollständigen Einstel-
lung aller Bauarbeiten am
Glasfasernetz geführt“, erklärt
Schönemann.
„Nachdem dann wieder die

Lockerungen für das Betreten
der Inseln und die Bauarbei-

ten in Kraft getreten waren,
erfolgte eine Abstimmung
mit allen Partnern zum weite-
ren Vorgehen. Dabei stellte

sich heraus, dass
zum Fortsetzen
der Bauarbeiten ei-
ne Anlaufphase
von etwa drei Wo-
chen erforderlich
ist, um Mensch
und Geräte auf die
Insel zu schaffen“,
sagt der Stadtwer-
kechef. Dadurch
sei ein Ausbau ei-
nes Teilbereiches
bis zum Inkrafttre-
ten der Lärm-
schutzverordnung

nicht mehr möglich gewesen.
In einem ersten Schritt soll
laut Bauherrin im Oktober –
wie bisher bereits geplant –

der Ausbau in der Nordhelm-
siedlung erfolgen.
Unabhängig davon wollen

die Stadtwerke bis 12. Juni wei-
tere Testgrabungen vorneh-
men, um auch in anderen
Teilbereichen das Leerrohr-
system zu sichten und begut-
achten.
„Wir bedauern es sehr, dass

sich dadurch der Wechsel zu
unserem Glasfasernetz Ny-
NET verzögert und bitten un-
sere Kunden um Geduld“, sagt
Schönemann.
Fragen zum Glasfaseraus-

bau können unter der Tele-
fonnummer 04932é³79-³³
oder per E-Mail an glasfa-
serBnynet.de gestellt werden.

Ausbau des Glasfasernetzes verzögert sich
WIRTSCHAFT Stadtwerke wollen Arbeiten im Oktober fortsetzen

Anlieferung der Glasfaser. FOTO: NYNET

NORDERNEY – Wenn man den
Parkplatz B an der Marien-
straße als Indikator sieht, so
ist die Insel noch mäßig be-
sucht. Viele anreisende Feri-
enwohnungsmieter können
allerdings auch vor ihren
Quartieren parken.
Die Reederei Norden Frisia

wird vermehrt Fähren von
Norddeich aus einsetzen, um
die erwartbare Anreise zu be-
wältigen. Zwei davon sind
schon ab mittags ausge-
bucht.
Von Mitarbeitern des Nor-

derneyer Ordnungsamtes
und der Polizei werden anrei-
sende Fahrzeuge überprüft.
Sie müssen eine Buchungs-
bestätigung vorlegen oder ih-
ren privaten Besuch belegen.
Die Polizei ist in der Regel
mit vor Ort, wenn sie keine
anderen polizeilichen Einsät-
ze hat.

Anreisen nehmen
Fahrt auf

NORDERNEY – Unbekannte
sollen im Südstrandpolder
zum Fischfang Reusen und
Kescher ausgelegt haben. Die
aufgestellten Angelgeräte
wurden am Donnerstag-
abend in einem der südöstli-
chen Teiche am Südstrand-
polder aufgefunden.
Eine Fischereierlaubnis

durch das Land Niedersach-
sen als Rechteinhaber ist
nicht erteilt worden. Die Poli-
zei bittet Zeugen, die in dem
Bereich verdächtige Perso-
nen beobachtet haben, sich
zu melden unter Telefon
04932é929³0.

Verdacht auf
Fischwilderei

Das Staatsbad rüstet sich in reduzierter Form für die ersten
Gäste. Nachdem zu Ostern für Insulaner die ersten Strandkör-
be auf der Promenade aufgestellt wurden, folgte jetzt eine Er-
weiterung auf der Kaiserwiese.Ganz bis in den Osten wird vor-
aussichtlich in diesem Jahr nicht aufgebaut. FOTO: DIERCKS

MEHR STRANDKÖRBE AUFGESTELLT
Nach dem Fund eines Nordi-
schen Kalmars im April
machte der Norderneyer Ro-
land Gottschalk am vergan-
genen Freitag die seltene
Entdeckung gleich zweier
Gelege dieser Tiere. Der Tin-
tenfisch mit dem wissen-
schaftlichen Namen Loligo
forbesi hält sich meist im At-
lantik um die Britischen In-
seln auf und vor Norwegen,
da er dort die notwendigen
Meerestiefen vorfindet. Die
Eier legt der Kalmar gewöhn-
lich in Tiefen von 25 bis 40
Metern auf einem stabilen
Untergrund ab. Die Larven
sind den erwachsenen Ex-
emplaren morphologisch
ähnlich, das Wachstum ver-
läuft schnell, kombiniert mit
einem hohen Nahrungsbe-
darf und können bis zu 1,20
Meter lang werden.

GELEGE EINES NORDIRISCHEN KALMARS ENTDECKT



167

166

ÜBERLEBEN ZWISCHENLAND UND MEER
HIERWATT, DORT DEICH – UND DAZWISCHEN SALZWIESEN.SIE BILDEN DEN ÜBERGANG ZWISCHEN MEER UND LAND.

Bezaubernde Kaskaden herbstlicher Farbenbaden die Inseln in sanftem Licht. DiePflanzen leuchten in einem satten Grün, Gelb undRot, Farben, die man sich kaum vorstellen kann.Aber es ist nicht nur Farbe, sondern ein Glühen,als ob die Blätter das Licht der Herbstsonnegierig festhielten und es dann langsam wieder

freigäben. Es ist etwas von Feuer in diesenFarben. Immer am Ende des Sommers legt sichein ganz besonderer Zauber über die Inseln.Wenn der Queller langsam verblüht, findetherbstliche Farborgie vor maritimer Kulisse statt.Salzwiesen: Dieser Lebensraum stellt besondereAnforderungen an Pflanzen und Tiere. Er liegt nurwenig über dem mittleren Hochwasserstand undwird jährlich zehn bis 250 Mal von Salzwasserüberflutet.
Salzwiesen entstehen, weil jede Flut Schwebteilchen ins ufernahe Watt schwemmt. Wennzur Hochwasserzeit die Strömung für kurze Zeitruht, sinkt feines Material ab und bildet nach und

Salzwiesen-Farbrausch auf Memmert.Der Herbst ist gekommen, der Quellerblüht. Bald wird die Pflanze vergehen …
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Als Wichter Ee wird das

Seegatt zwischen Baltrum und

Norderney (im Hintergrund)

bezeichnet. Deutlich zu

erkennen sind die beiden

Inseldörfer: rechts das Westdorf,

links das kleinere Ostdorf.

Am Horizont erkennbar:

Rauch, der vom Kraftwerk

Eemshaven (NL) aufsteigt.
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schmalen Wolkenband, das über der Insel liegt. DieSonne bringt den Morgenhimmel zum Strahlenund lässt Mond und Sterne, die noch schwachleuchteten, gänzlich verschwinden. Sie schiebtsich allmählich höher über den Horizont. Mauritsschmeißt den Motor der „Willem Jacob“ an.Ein Segeltörn im Wattenmeer ist wohl eines derintensivsten Naturabenteuer, das man in diesemTeil der Nordsee erleben kann. Der Skipper lässtseinen Blick über das Schiff und das Meer schweifen. „Diese Ruhe im Watt gibt es sonst nirgendwo.Kein Geräusch!“, lächelt Maurits versonnen undkommt zu dem Schluss, dass sich diese Stillegar nicht in Worte fassen lässt. Und als er soredet, gleicht er plötzlich diesem Arthur Davies,den der irische Schriftsteller Erskine Childers inseinem Roman „Das Rätsel der Sandbank“ durchdas Wattenmeer segeln lässt. Einsiedler undWeltenbummler zugleich. „Es ist ein herrlichesSegelgebiet“, sagt er und schaut dabei sehnsüchtig hinaus auf das Grau der Nordsee.

Krabbenkutter „Odin“ der GreetsielerFlotte lässt das Fanggeschirr herab.

MIT AUSKLAPPBAREN
PANORAMASEITEN

schmalen Wolkenband, das über der Insel liegt. Die 

Rechts:„Verzwickte“ Deich-Situation bei Tengshausen im Wangerland.
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